
Kommission für Lehre und Studium
Der Studiendekan

Die HaSt möge beschließen:

Die Maßnahmen der einzelnen Bereiche sind wie folgt:

A Verbesserung der Qualität von Lehrveranstaltungen 66.000,00 €
B Qualifizierung von Lehrenden und Weiterentwicklung des Lehrangebots 6.000,00 €
C Einrichtung von Lern- und Arbeitsräumen für Studierende 60.000,00 €

D Verbesserung der Lehrinfrastruktur und der Kommunikation zwischen Lehrenden und 
Studierenden 49.000,00 €

E Reserve für weitere Maßnahmen 14.000,00 €
Summe 195.000,00 €

(A) Verbesserung der Qualität von Lehrveranstaltungen

(A1) Einstellung zusätzlicher HiWis für große Lehrveranstaltungen zur Freistellung von WiMis 
für begleitende Lehraufgaben (antragsbasiert, Vergaberahmen: 15 Hiwis) 31.000,00 €

(A2) HiWis für besondere Maßnahmen in anderen Lehrveranstaltungen (insbesondere mit 
Modell- bzw. Projektcharakter) (antragsbasiert) 20.000,00 €

(A3) Aufwandsangemessene Bezahlung der HiWi-Tutoren durch Anhebung der Verträge von 
8 SWS auf 10 SWS 15.000,00 €

Gesamt (A) 66.000,00 €

(B)

(B1) Schulung von Hiwi-Tutoren durch das HDZ (2 zweitägige Veranstaltungen) 4.000,00 €
(B2) Schulung von WiMi-Tutoren durch das HDZ (1 zweitägige Veranstaltung) 2.000,00 €

Gesamt (B) 6.000,00 €

(C)

(C1) Möblierung von Arbeitsräumen 44.000,00 €
(C2) Bestuhlung des HAPRAs (60 Drehstühle ohne, 2 mit Armlehnen) 12.000,00 €
(C3) Anschaffung eines Servers für studentische Arbeitsräume 4.000,00 €

Gesamt © 60.000,00 €

(D)

(D1) Antragsbasierte Förderung von Einzelmaßnahmen zur Lehrverbesserung 15.000,00 €
(D2) Update des Studienführers 3.300,00 €

(D3) Neustrukturierung des Informationskonzepts (Phase 1: Dokumentation des Ist-
Zustandes) 3.000,00 €

(D4) Weiterentwicklung von INPUD 4.900,00 €
(D5) Maßnahmen zur Förderung von Bildungsausländern 6.000,00 €

(D6) Implementierung eines Systems zur kontinuierlichen Analyse statistischer Daten von 
Studien- und Prüfungsleistungen 5.000,00 €

(D7) Einführung von Hardware zur Videoanalyse von (Pro-)Seminaren 4.200,00 €
(D8) Modernisierung der Roboter im CI-Labor 2.600,00 €

(D9) Studentischer Ideenwettbewerb (in Verantwortung der Fachschaft - Grundidee: 10 
studentische Vorschläge, die je 500 € kosten) 5.000,00 €

Gesamt (D) (gerundet) 49.000,00 €

1. Der Fachbereich verwendet die für die Verbesserung des Lehrangebots im 
Sommersemester 2007 zur Verfügung stehenden Mittel in Höhe von 195.000,- Euro 
wie folgt:

Qualifizierung von Lehrenden und  Weiterentwicklung des Lehrangebots

Einrichtung von Lern- und Arbeitsräumen für Studierende

Verbesserung der Lehrinfrastruktur und der Kommunikation zwischen Lehrenden und 
Studierenden



Erläuterungen:

(A1) (A2)

(A3)

(C1)

GB IV, 2. 
Stock: 8 
Räume 

13.835,18 €

GB IV, EG: 3 
Räume 15.610,66 €

Pavillon 6: 6 
Räume 12.478,58 €

GB V: 5 
Räume 11.074,32 €

OH 14: 5 
Räume 4.448,22 €

Summe 57.446,96 €

Die über 44.000,- hinaus gehenden Kosten sollen aus den Studienbeiträgen des Wintersemesters finanziert werden

2. Die folgenden Maßnahmen werden der HaSt zur Finanzierung aus Haushaltsmitteln empfohlen:

(H1) Erstellung eines Jahresberichtes des Fachbereiches und Versendung 2.500,-
(H2) Neugestaltung des Programms zum Campusfest 3.000,-

(H3) Vorträge externer Dozenten zu verschiedenen Lehrfragen (aus Kolloquiumsmitteln?) 2.000,-

Datum: 17.1.2007

Antragsteller: Studiendekan, nach intensiver Diskussion und Erarbeitung der genannten Maßnahmen 
in vier Arbeitsgruppen zu den Bereichen Lehrformen, Schulung, Räume , und Kommunikation. Der 
Antrag in seiner vorliegenden Form ist von der LuSt am 17.1.2007 befürwortet worden. 

Es handelt sich hierbei um einen Vergaberahmen. Anträge zur Bewilligung zusätzlicher Hilfskräfte 
werden durch das Dekanat geprüft und entschieden. Die LuSt wird diese Entscheidung in ihrer nächsten 
Sitzung am 16.2. dann bestätigen.

Die Erhöhung der Bezahlung um eine SWS erfolgt, da die derzeitige Bezahlung dem Arbeitsaufwand 
(inkl. Korrektur von Übungsaufgaben) nicht gerecht wird. Sie hat nicht zuletzt das Ziel, möglichst gute 
Studierende als Tutoren zu gewinnen. Diese Erhöhung erfolgt dauerhaft.

Die Erhöhung um eine weitere SWS begründet sich durch die Definition neuer Anforderungen an 
studentische Hilfskräfte, wie die Teilnahme an einem Tutoren-Training sowie Dienste in betreuten 
Lernräumen. Sie erfolgt zunächst nur für das Sommersemester 2007.

Der Gesamtbedarf für die Möblierung von Arbeitsräumen (ohne Kosten für die Renovierung) ergibt sich 
wie folgt:

Basis der Kalkulation sind die bei der Möblierung des Neubaus erzielten Preise; Umbau- und Renovierungskosten sind 
darin nicht enthalten.


